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Anlage VII.

Beispiele von Geschäftsbriefen -es Handwerkers.

1) Buchen, 5. Mai 1900.
Herren Molitor &amp;amp; Co., Maschinenfabrik

Heidelberg.
Ich ersuche Sie, mir eine Papierschneidmaschine Nr. 2, mit senkrechter

Messerführung, diagonalem Zugschnitt, verstellbarem Tisch, 50 cm Schnittlänge
und 13 cm Schnitthöhe, für Handbetrieb, einschließlich zweier Messer und zweier
Schneidleisten, als Frachtgut alsbald zuzusenden.

Dabei stelle ich die Bedingung, daß Sie an dem in Ihrer Preisliste
hierfür angesetzten Preise von 420 JC mir, wie Ihren übrigen Kunden, einen
Rabatt von 5°/° gewähren. Vom Restbetrag von 399 -Ji werde ich Ihnen
alsdann die Hälfte nach Ankunft und Gutbefund der Maschine, den Rest nach
drei Monaten bar einsenden.

Referenzen: Herr Posthalter Mai hier und Herr Papierhändler Fritz in
Heidelberg.

Achtungsvoll
R. Doll, Buchbinder.

2) Überlingen, 10. Juni 1900.
Herren Käst L Ehinger, Buch- und Steindruckfarbenfabrik

Stuttgart.
Wollen Sie mir gefälligst umgehend folgende Steindrucksarben senden:

5 kg schwarze Federfarbe Nr. 2 für Schnellpresse,
1 kg „ Graviersarbe Nr. 1 für Handpresse,
4 kg Karminzinnober, mittel.

Ich schreibe Ihnen hiebei keinen Preis vor, erwarte jedoch gute Aus¬
führung und billigste Berechnung, die es mir ermöglicht, auch später mit Ihnen
in geschäftlichem Verkehr zu bleiben. Den Betrag Ihrer Rechnung bitte ich
durch Nachnahme zu erheben.

Achtungsvoll
H. Reicher, Lithograph.

3) Offenburg, 28. Juni 1900.
Herrn Holzhändler J. Walter

Frei bürg i. B.
Ich bestelle hiermit zur gefälligen Lieferung bis 1. August d. Js.:

Gehobelte Fußbodenriemen aus Tannenholz mit aufrecht stehenden Jahresringen
und einzelnen gut verwachsenen Ästen, mit Nut und Hirnholzfedern, 28 mm
stark, 12—18 cm breit, 4,90 m lang, in einer Gesamtbreite von 11,50 m, den
gm zu 2,30 ab Bahnhof Freiburg.

Ihre Rechnung werde ich alsbald nach Empfang und Richtigbefund der
Sendung bar begleichen.

Achtungsvoll
H. Frank. Schreinermeister.


